
Unser kostenloses Paket für Sie

• Bildungsreferent*in für fundierten und 
methodisch abwechslungsreichen Input

• Pädagogisch aufbereitete Materialien

• Werbematerialien und Pressetexte

• Webformular für Online-Anmeldung

• Einladung der Förderkreis-Mitglieder 
in der Region

Beitrag Kooperationspartner

• Geeignete Route mit 6 Stopps festlegen

• Routenführung beim Walk & Talk übernehmen

• Bewerbung vor Ort

• Übernahme Fahrtkosten Bildungsreferent*in

• Nach Möglichkeit: Weltladen, Rösterei, vhs mit 
ins Boot nehmen

Kontakt

Dr. Maximilian Held, 

Bildungsreferent 

Tel. 0911 3769000 

mheld@oikocredit.de

Oikocredit Förderkreis Bayern e.V.

Hallplatz 15, 90402 Nürnberg 

www.bayern.oikocredit.de

Die Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit wird 

seit 1975 von Menschen und Institutionen getragen, 

deren Ziel eine gerechte, partizipative und 

zukunftsfähige Gesellschaft weltweit ist. Als 

Pionierin für nachhaltige Geldanlagen investiert 

Oikocredit in Menschen und setzt sich für eine 

gerechtere Verteilung von Ressourcen ein. Ein 

weiterer Schwerpunkt ist die Bildungsarbeit durch 

regionale Förderkreise. So sorgt Oikocredit für 

einen aktiven Austausch zwischen dem globalen 

Süden und dem globalen Norden.

Dem fairen Kaffee auf der Spur

Kostenloses Bildungs- und 

Kooperationsangebot

mailto:mheld@oikocredit.de
http://www.bayern.oikocredit.de/


Bildimpressionen von unserem Walk&Talk in Tübingen 

Nacht der Nachhaltigkeit, Juli 2021. Fotos: Oikocredit

Wir vom Oikocredit Förderkreis Bayern e. V. bieten 

ein bewegtes Draußenformat an - einen Walk & 

Talk. Denn schon die alten Griechen haben Bildung 

und Bewegung an der frischen Luft verbunden.

Fairer Handel am Beispiel Kaffee

Bei einem zweistündigen Spaziergang durch Ihre 

Stadt wird Wissenswertes und Kurioses rund um das 

Lebenselixier „Kaffee“ vermittelt: Wie wird er ange- 

baut, wieviel „Frau“ steckt darin, inwiefern spielen 

Klimawandel, Börsenkurse, Siegel, der faire Handel 

und sogar unser Sparschwein eine Rolle?

Diesen Fragen geht die Tour an sechs Stationen 

nach. Es wird dabei deutlich, welche fairen Alter- 

nativen es gibt und wie sie helfen, kleinbäuerlichen 

Familien in Ländern des globalen Südens bessere 

Zukunftsperspektiven zu geben.

Kooperationsangebot

Die inhaltiche Gestaltung kann eine unserer Refe- 

rent*innen ganz übernehmen oder Teile davon an Sie/ 

Ihre lokalen Partner (ggf. Weltladen, Fairtrade Town, 

Rösterei) abgeben. Ideal wäre, wenn eine kleine 

Kaffeeverkostung die Tour abschließt.

Der Walk & Talk bietet eine wunderbare Gelegenheit, 

Menschen gleicher Gesinnung zusammenzubringen 

und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Interessiert? Mehr zu unserem Angebot erfahren Sie 

auf der Rückseite.

Die Tour steht unter dem 
SDG1 „Armut reduzieren“.

Wo wächst Kaffee, welche Sor- 
ten werden angebaut, wie wirkt 
sich der Klimawandel aus?

Wie sieht die Wertschöpfungs- 
kette aus, wer verdient daran?

Kaffeeanbau ist vor allem 
Frauenarbeit. Wie kann 
Empowerment gelingen?

Wie der Faire Handel arbeitet 
und welchen Unterschied er 
im Leben von kleinbäuerlichen 
Familien macht.

Was macht guten Kaffee aus? 
Was passiert bei der Röstung? 
Spezialitätenkaffees & mehr.
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